
TSV Meimsheim – RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot 22:12

Gegen den Bezirksrivalen, den man im Hinkampf noch deutlich besiegen konnte, musste 
sich die Mannschaft der RG am 31.10.25 nach einer durchwachsenen Leistung mit 22:12 
geschlagen geben.

Dabei begann der Kampfabend durchaus vielversprechend. In einem vorgezogenen Kampf 
brachte der Wüstenroter Laurenz Kurz (75 kg / Freistil) seine Mannschaft durch einen 
souveränen Überlegenheitssieg mit 4:0 in Führung. Anschließend siegte Utku Vural (57 kg) 
kampflos, da die Gastgeber diese Gewichtsklasse nicht besetzt hatten. (0:8)

Im Schwergewicht konnte Dominik Waldner sich gegen Marc Höll nicht entscheidend 
durchsetzen und musste sich am Ende klar mit 2:8 Punkten geschlagen geben. (2:8)

Raphael Neudert (61 kg) wurde noch in der 1. Minute auf die Schultern gezwungen. (6:8)

Im letzten Kampf vor der Pause war Dimitrij Domme (98 kg) gegen den Meimsheimer 
Routinier Jens Mack chancenlos und kassierte eine Überlegenheitsniederlage. Damit ging es 
nach einer 8:0 Führung mit einem 10:8 – Rückstand in die Pause.

Niklas Föll (66 kg) geriet nach einer umstrittenen Wertung gegen Luca Scholz mit 0:4 in 
Rückstand, konnte diesen trotz einer couragierten Leistung aber nicht mehr aufholen. Nach 
spannendem Kampf musste er sich mit 8:13 Punkten geschlagen geben. (12:8)

Tim Schuhmacher (86 kg) musste sich anschließend gegen Elia Löw knapp nach Punkten 
geschlagen geben. (14:8)

Der Gegner von Dario Wolf (71 kg ) war nur auf Schadensbegrenzung aus und versuchte 
durch seine passive Ringweise die Niederlage in Grenzen zu halten. Zunächst schien sein 
Konzept auch aufzugehen, doch im zweiten Kampfabschnitt drehte der junge Haller auf und 
sicherte sich 20 Sekunden vor Schluss den vorzeitigen Überlegenheitssieg. (14:12)

Thomas Fertig (80 kg) lieferte sich mit Louis Sigmund einen ausgeglichenen Kampf, hatte 
seinen Gegner nach einem Konter schon so gut wie auf den Schultern, wurde dann aber 
übertragen und wenige Sekunden vor dem Pausengong selbst auf die Schultern gezwungen. 
Damit war die Niederlage für die RG besiegelt. (18:12)

Im letzten Kampf des Abends wurde Mirco Rodemich (75 kg/GR) vom starken Marcel 
Gabriel mit einem Kopfhüftschwung kalt erwischt und geschultert. (22:12)


